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Die Bewohner. 67

Ebenso interessant ist ein sclnniedeisernes Gitter, welches

die oberhalb einer Grabcapelle, jedenfalls später ausgeführte
sogenannte Frauencapelle, zu der 9 Stufen emporführen, ab-

schliesst und ausser einer einfachen Stabverzierung einen schön

ausgeführten Aufsatz trägt.
Das Altarblatt am Leopold-Altare, auf der Evangelien¬

seite, der alten Sacristei gegenüber, von einem unbekannten
Meister.

Das Altarblatt des Florian-Altares, Epistelseite, unter der
alten Sacristei, eine interessante Darstellung des Marktes Aussee

aus dem 17. Jahrhundert.
Am Hause Nr. 145 rückwärts ein Stein mit einer alten

Hausmarke aus dem Jahre 1586 über dem Eingangsthore.
Der sogenannte Römerstein am Hause Nr. 165.
Die Steintafel mit dem Wappen Kaiser Maximilians am

Hause Nr. 156.
Am Hause Nr. 155 ein Stein mit einem Wappen in

schöner Helmzier.
Im Rathhause das Conterfei des ehemaligen Rathhauses mit

seinen interessanten Fresken, die alte Juramentstafel und der
werthvolle silberne Siegelstock mit dem alten Marktwappen.

Im Kammerhof ausser den schönen Fensterstöcken und
Thürverzierungen aus Marmor eine Steintafel mit dem Reiclis-
und Hauswappen der Habsburger und dem steierm. Wappen
über dem breiten Eingangsthore; ebendaselbst in der Hauscapelle
(durch die Freundlichkeit des Herrn Bergrathes V. von Posch den

darum ersuchenden Kunstfreunden gewiss zugänglich) schöne alte
Bilder von entschiedenem Kunstwertli.

Ebenso im Archiv des Hallamtes alte Waffen, Mess¬

instrumente, reiche Urkundensammlung.
Photograph Michael Moser hat von den meisten der ange¬

führten Kunst- und historischen Denkmale gelungene photo¬
graphische Reproductionen angefertigt, die in seiner Kunsthand¬
lung verkauft werden.

Die Bewohner.
Sowohl in Typus als in der Kleidertracht, wie nicht

weniger im Charakter und seinen Traditionen weicht der Be¬

wohner des steiermärkischen Salzkammergutes von den übrigen
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